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„Zwischen den Welten“


Zwischen den Welten


flüstert ein Licht,


das deinen Namen kennt.


Es ruft dich nicht laut,


sondern in Farben,


in Atem,


in Stille.


Und wenn du innehältst,


erkennst du:


Nicht du betrittst den Weg —


der Weg erinnert sich


an dich.


Manthadhu Capila (Elke Lentge)










DAS LICHTKURSBuch


„Der Weg des inneren Lichts – eine Reise durch 12 Räume der Wahrnehmung“
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Ein Buch in Bildern.


Ein Buch in inneren Räumen.


Ein Buch in Schichten – von Entstehung über Transformation bis zur Integration.


Jedes Modul zeigt eine Stufe des Lichts,


eine Bewegung der Seele,


eine Entfaltung des inneren Sehens.


Und alle 12 Module zusammen bilden einen vollständigen Kreis.


Von Manthadhu Capila


- Elke Lentge -


Die, die zwischen den Welten hört


und das Licht auf die Erde trägt.
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Über die Autorin – Elke Lentge


Elke Lentge wurde mit einer außergewöhnlich feinen Wahrnehmung geboren. Lange bevor sie sprechen konnte, verstand sie die Gedanken und Gefühle anderer Menschen. Ihre intuitive, telepathische und energetische Verbindung zu ihrer Umgebung war nicht erlernt — sie war ein Teil ihrer Seele.


Schon als Kleinkind beruhigte sie intuitiv andere Kinder,


spürte Stimmungen, bevor Worte entstanden, und bewegte sich zwischen sichtbaren und unsichtbaren Räumen mit einer Selbstverständlichkeit, die ihr inneres Wesen ausmacht.


Aufgewachsen nahe eines Friedhofs, gehörten nächtliche Begegnungen mit Seelen Verstorbener zu ihren frühesten Erfahrungen.


Diese Präsenz machte ihr keine Angst — sie schenkte ihr Vertrauen und ein tiefes Gefühl des Erkanntwerdens.


Astralreisen und das Erleben lichtvoller Ebenen begleiteten sie seit ihrer Kindheit und nährten ein Wissen, das weit über das Sichtbare hinausreicht.


Trotz dieser besonderen Fähigkeiten lernte Elke früh sich zurückzunehmen.


Ablehnung, Konkurrenzdenken und Missverständnisse im näheren Umfeld prägten ihre Zurückhaltung.


Nur ihre Mutter wusste, wer sie wirklich war, und gab ihr den Schutz, ihr inneres Licht nicht zu verlieren.


Aus dieser stillen Kraft heraus entwickelte sich Elkes Berufung: heilerisch, intuitiv, lichtgeführt.


Sie begleitet Menschen seit vielen Jahren darin, ihr eigenes inneres Licht wiederzufinden — sanft, klar, ohne Aufsehen,


doch mit einer tiefen Wirkung, die viele erst rückblickend verstehen.


Ihre Sprache ist das Licht: in Bildern, Fotografien, in intuitiven Gedichten und Botschaften, die aus der Tiefe der Seele entstehen.


Ihre „lichtvollen Fotografien“ sind Portale zu inneren Räumen,


zu Erinnerungen, die in jedem Menschen ruhen.


Mit diesem Buch öffnet Elke zum ersten Mal den Raum ihres inneren Wissens für die Welt.


Der Lichtkurs, den sie gestaltet hat, führt durch zwölf Tore in die Bewusstheit, in die Präsenz, in die Rückkehr ins eigene Sein.


Elke Lentge wirkt heute als Heilerin, Therapeutin, intuitive Begleiterin und Lichtträgerin für Menschen,


die sich an ihre eigene Essenz erinnern wollen.


Sie lebt, was sie lehrt:


Stille, Wahrhaftigkeit, Tiefgang, und die Gewissheit, dass Licht nie verloren geht — es wartet nur darauf, gesehen zu werden.










Warum ich unter meinem Ursprungsnamen schreibe


Es hat viele Jahre gedauert, bis ich den Mut gefunden habe, meinen Ursprungsnamen Manthadhu Capila


öffentlich auszusprechen.


Dieser Name ist kein Titel und keine Rolle, sondern eine Erinnerung — ein Teil meines inneren Weges, der lange verborgen bleiben musste.


Als Kind habe ich früh gelernt, meine Wahrnehmung zu verbergen.


Meine Fähigkeiten, meine Tiefe, meine Verbindung zu anderen Ebenen wurden oft missverstanden, abgelehnt oder als „zu viel“ empfunden.


Ich wurde still, um andere nicht zu überfordern. Ich zog mich zurück, um mich zu schützen.


Nur wenige Menschen wussten damals, wer ich wirklich war. Und so lebte ich zwei Leben - ein Äußeres und ein Inneres.


Doch mein Ursprungsname hat mich über all die Jahre begleitet — leise, wie ein Lichtfaden, der mich an meine wahre Herkunft erinnerte.


Er kam zu mir in einem Moment größter Klarheit, getragen von einer Melodie, die ich nicht vergessen kann. Ich wusste sofort:


Der Name bin ich. Nicht äußerlich, sondern seelisch.


Manthadhu Capila ist die Seite in mir, die schon immer zwischen den Welten gehört hat, die Stille beruhigt, Licht in Räume bringt und Wahrheiten fühlt, bevor sie sichtbar sind.


Dieser Name ist nicht für die Welt entstanden — er ist für mich entstanden, lange bevor ich ihn verstand.


Doch heute spüre ich, dass es Zeit ist, mich zu zeigen — nicht lauter, nicht anders, aber wahrer.


Unter meinem Ursprungsnamen zu schreiben ist ein Schritt in meine eigene Wahrheit.


Ein Coming-Out, nicht als Person, sondern als Seele.


Ich schreibe unter diesem Namen, weil:




	er meine Aufgabe beschreibt


	er meine Essenz trägt


	er Teil meiner Berufung ist


	er mich schützt


	er mich erinnert


	und weil ich nicht länger verbergen möchte, wer ich bin




Ich schreibe unter diesem Namen, weil ich endlich bereit bin, mein inneres Licht nicht mehr nur zu leben, sondern auch zu benennen.


Und doch trage ich beide Namen:


Manthadhu Capila — mein Ursprung und Elke Lentge — mein Weg auf dieser Erde


Beide sind wahr. Beide gehören zu mir. Beide dürfen in diesem Buch Platz finden. Dieses Buch ist mein erster Schritt, beide Welten in mir zu verbinden und sichtbar zu machen.


Es gab einen Augenblick, der leise begann und doch alles veränderte.


Einen Moment, in dem ich nicht länger im Inneren bleiben wollte, nicht aus Trotz, nicht aus Mut, sondern aus Wahrheit.


Ein Moment, in dem ich fühlte, dass Verbergen zu eng wurde und mein Licht begonnen hatte, an den Rändern zu schimmern.


In diesem Moment entschied ich mich, meinen Ursprung nicht länger zu verstecken. Ich entschied mich, meinen Seelennamen auszusprechen und mich an das zu erinnern, was ich immer war.


Ich zeige mich nicht, um gesehen zu werden.


Ich zeige mich, um ganz zu sein.


Und ich gehe weiter — still, klar, geführt.










Bedeutung meines Ursprungnamens:


Mein Ursprungsname Manthadhu Capila ist nicht gewählt, nicht erfunden, nicht gesucht.


Er hat mich gefunden - als ich bereit war, mich zu erinnern.


Ich hörte ihn in einem stillen Moment, getragen von einer Melodie, die weder von dieser Welt war noch von meinem Verstand geschaffen wurde.


Ein Flüstern, ein Lichtstrom, ein Echo aus einer Ebene, die tiefer ist als Sprache.


Manthadhu


die, die zwischen den Welten hört, eine tief intuitive Wahrnehmende. eine, die die Stille liest, eine, die den feinen Raum zwischen den Gedanken versteht, eine, die Visionen nicht „hat“, sondern „erinnert“, eine Trägerin des inneren Wissens. es ist ein Name, der ihre Gabe beschreibt, sie fühlt vor dem Denken, sie erkennt vor dem Verstehen.


Manthadhu heilt durch Wahrnehmung, nicht durch Methode.


Manthadhu ist der Klang derer, die zwischen den Welten hören.


Die das Unausgesprochene verstehen und das Unsichtbare fühlen, bevor es Form annimmt.


Die im stillen Raum die Wahrheit erkennen, lange bevor sie ausgesprochen wird.


Capila – die, die das Licht auf die Erde trägt und in Bewegung bringt Nicht laut, nicht kämpferisch, sondern fließend, natürlich, lichtgeboren.


Es ist der Name einer:




	Heilerin


	Lichtträgerin


	Wegweiserin


	energetischen Übersetzerin




„Capila“ trägt eine weiche, aber kraftvolle Schwingung. Phonetisch erinnert es an:




	kapila (altindisch): „die Goldene“, „von Licht durchdrungen“






	
capi (lateinisch): „die Tragende“


	lila (sanskrit): „göttliches Spiel“, Bewegung des Schöpfungslichtes




Capila ist der Weg des Lichtes, das sich durch die Seele bewegt, um auf der Erde Gestalt anzunehmen. Es ist der Name derer, die Licht nicht „geben“, sondern es erinnern - im Anderen, in der Welt, in sich selbst.


OEBPS/images/cover.jpg





OEBPS/images/9_1.jpg





OEBPS/images/9_2.jpg





OEBPS/nav.xhtml




		Motto



		Über das Buch



		Über die Autorin – Elke Lentge



		Warum ich unter meinem Ursprungsnamen schreibe



		Bedeutung meines Ursprungnamens



		Inhaltsverzeichnis



		„Wenn Licht sich erinnert“



		Wie du mit diesem Buch arbeitest



		Modul 1 – Die Geburt des Lichts



		Modul 2 – Entstehung aus dem Nichts



		Modul 3 – Feuer der Vollendung



		Modul 4 – Im Spektrum der Unendlichkeit



		Modul 5 – Das Hier ist überall



		Modul 6 – Was bleibt, ist die Erinnerung



		Modul 7 – Die göttliche Präsenz in dir



		Modul 8 – Wünsche werden wahr



		Modul 9 – Das Lichttor im Fluss der Zeit



		Modul 10 – Transformation



		Modul 11 – Lichtvolle Schichten der Verwirklichung



		Modul 12 – Der Atem der Erde – Integration u. Vollendung



		ABSCHLUSSWORT DES BUCHES



		EINSEGNUNG DES LICHTES



		Lichtcode – „Erinnerung des Ursprungs“



		Versiegelung des Lichts – Lichtcode



		SCHLUSSWORT – Rückkehr ins eigene Licht



		Impressum









Page List





		7



		9



		10



		11



		12



		13



		14



		15



		16



		18



		19



		20



		22



		23



		25



		26



		27



		28



		29



		30



		31



		32



		33



		35



		36



		37



		38



		39



		40



		41



		42



		43



		44



		45



		46



		47



		48



		49



		50



		51



		52



		53



		55



		56



		57



		58



		59



		60



		61



		62



		63



		64



		65



		66



		67



		69



		70



		71



		72



		73



		74



		75



		76



		77



		78



		79



		80



		81



		83



		84



		85



		86



		87



		88



		89



		91



		92



		93



		94



		95



		96



		97



		99



		100



		101



		102



		103



		104



		105



		106



		107



		108



		109



		110



		111



		113



		114



		115



		116



		117



		119



		120



		121



		4











